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PATRONATSKOMITEE

Roland Inauen, stillst. Landammann von Appenzell I. Rh.
«Der Kanton Appenzell Innerrhoden hat im Laufe der über 
500-jährigen Geschichte der Päpstlichen Schweizergarde im-
mer wieder tüchtige Gardisten gestellt , die bereit waren, den 
Papst und dessen Residenz zu schützen und notfalls sogar ihr 
Leben für den Heiligen Vater hinzugeben. Ganz Innerrhoden 
freut sich, wenn am letzten Juniwochenende 2022 anlässlich 

des 100. Geburtstages der Exgardistenvereinigung eine grosse Schar von ehemaligen 
Schweizergardisten nach Appenzell kommen wird. Und eines scheint mir sicher: Die bei-
den Päpste Franziskus und Benedikt XVI. werden es bitter bereuen, dass sie nicht mit ihren 
ehemaligen Beschützern in Appenzell gefeiert haben ... Benvenuti! Sönd wöllkomm!»

Ruth Metzler-Arnold, ehem. Bundesrätin
Präsidentin der Gardestiftung
«Ich unterstütze die Päpstliche Schweizergarde, weil ich stolz 
bin auf die Gardisten, die hervorragende Botschafter unse-
res Landes sind und eine wichtige Brücke zwischen unseren 
Werten, der Tradition in der Garde und dem modernen Leben 
bilden. Ganz in diesem Sinne bringt die Jubiläumstagung die 

Garde den Menschen in der Schweiz näher. Ich freue mich darauf, mit Exgardisten und Ein-
heimischen, mit Menschen von nah und fern 100 Jahre Exgardistenvereinigung feiern zu 
dürfen. Als Appenzellerin freut es mich speziell, dass Appenzell Gastgeber ist . Hier bieten 
sich ideale Voraussetzungen für ein unvergessliches Fest.»

Markus Büchel, Bischof von St. Gallen
«Die Päpstliche Schweizergarde beweist eindrücklich, dass 
jahrhundertealte Überzeugungen und Werte auch in der heuti-
gen Zeit Gültigkeit haben. Als Bischof freue ich mich, dass die 
Jubiläumstagung bei uns in Appenzell stattfindet. Die bewegte 
Geschichte der Schweizergarde wird uns zur Einladung, als 
Ortskirche die Verbundenheit mit der Universalkirche zu pfle-

gen und immer wieder zu erneuern. Möge die Jubiläumstagung auch heute zum Ansporn 
werden, dass junge Schweizer sich in den päpstlichen Dienst stellen.»
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PROGRAMMÜBERSICHT
Freitag, 24. Juni 2022
15.30 – 17.00	� Führung in der «Ziegen-Schaukäserei», Gonten, oder in der «Goba –  

Mineralquelle und Manufaktur», Gontenbad
17.00 – 19.00	 «Golf-Apéro», Restaurant Golf Gonten
19.00 –	 Römischer Abend, Restaurant Golf Gonten

Samstag, 25. Juni 2022
9.00 – 11.00	 Kinderhort, Pfadidörfli
9.30 – 10.30	 Requiem, Kloster Maria der Engel
11.00 – 12.00	� Musikalischer Empfang, Kanzleiplatz 

anschliessend: Sponsorenapéro, Kloster Maria der Engel
11.00 – 17.00	 Jugendanlass, Dorf
13.30 – 17.00	 Kinderhort, Pfadidörfli
14.00 – 17.00	� Generalversammlung, Gringel 

Familienprogramm, Dorf
17.00 – 18.30	 Apéro, Gringel
18.30 –	� Appenzeller Abend, Gringel 

mit Kinderspielecke

Sonntag, 26. Juni 2022
8.00 – 9.00	 Sponsorenkaffee im Rest. Hecht
8.30 – 11.00	 Kinderhort, Pfadidörfli
9.15 – 10.45	 Festmesse, Pfarrkirche St. Mauritius
10.45 – 12.00	 Öffentlicher Apéro, Kirchenplatz
12.00 – 12.30	 Festumzug, Hauptgasse
12.30 – 16.00	� Festbankett, Gringel 

mit Kinderspielecke
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FREITAG: KULTURELL-KULINARISCHE EINSTIMMUNG UND EIN 
RÖMISCHER ABEND

Ziegen-Schaukäserei 
Die Appenzeller Ziegenprodukte AG ist die erste Ziegen-Schaukäserei der Schweiz und die ein-
zige Schaukäserei in Appenzell Innerrhoden. Mit seinen innovativen Produkten wie der Frisch-
käserolle mit Honig und Mandeln hat es das Unternehmen ins Sortiment der Grossverteiler 
geschafft. Als Abnehmer lokaler Ziegenmilch leistet es darüber hinaus einen wichtigen Beitrag 
zum Erhalt der Appenzeller Ziege, die eine Pro Specie Rara geschützte Ziegenrasse darstellt.

15.30 Uhr; Ziegen-Schaukäserei, Jakobsbadstrasse 14b, 9108 Gonten
Die Ziegen-Schaukäserei liegt gleich an der Hauptstrasse, rund 750 m vom Bahnhof 
Jakobsbad entfernt. Im Anschluss an die Führung bietet sich die Möglichkeit , auf dem 
Barfussweg über das Gontenmoos (bei schlechter Witterung auf asphaltierter Strasse) 
zum Golf Gonten zu gelangen (3 km).

Goba AG: Mineralquelle und Manufaktur
In den 1930er Jahren begann man im Gontenbad neben Mineralwasser auch Liköre herzu-
stellen. Hier entstand 2002 mehr oder weniger durch Zufall das bekannte Flauder, und seither 
werden ständig neue erfolgreiche Kapitel geschrieben. Neben der Mineralwasser-, der Limo-
naden- und der Flauder-Linie werden in der Manufaktur Konfitüren, Tees, Sirups und Liköre 
hergestellt . Die Betriebsbesichtigung erläutert uns die Geschichte der Mineralwasser-Quelle 
und zeigt die Produktion der Mineralwasser und Liköre.

15.30 Uhr; Goba, Gontenstrasse 51, 9108 Gontenbad
Die Goba befinden sich direkt bei der Bahnstationen Gontenbad. Ein kurzer Fussmarsch 
(1 km) führt im Anschluss an die Besichtigung zum Golf Gonten.

«Golf-Apéro»
Das Restaurant Golf Gonten mit seiner herrlichen Sonnenterrasse und dem idyllischen Alp-
stein-Panorama bildet das Sammelbecken für alle Exgardisten, die im Verlauf des Nachmit-
tags nach den Führungen oder direkt hierher gelangen. Während des Apéros bietet sich die 
Gelegenheit , sich im Golf-Abschlag zu messen.

ca. 17.00 Uhr; Restaurant Golf Gonten, Kaustrasse 1, 9108 Gontenbad

Römischer Abend
Ein Hauch von Italianità weht am Abend durch das Restaurant Golf Gonten. Der römische 
Abend lässt uns in Erinnerung an die gute alte Gardezeit schwelgen. Dabei sind nicht nur 
Essen und Musik italienisch geprägt. Jeder ist angehalten, uns vorgängig ein Foto seiner Ver-
eidigung zuzusenden (s. Beiblatt). 

19.00 Uhr; Restaurant Golf Gonten, Kaustrasse 1, 9108 Gontenbad
Sämtliche Hotels und Unterkünfte gemäss Liste werden bis zum Ende des Abends mit 
einem Shuttlebus bedient.
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HÖHEPUNKTE IM ZEICHEN DER FESTLICHKEIT
Samstagabend: Apéro und Appenzeller Abend
Am Samstagvesper kommen die Exgardisten sowie die verschiedenen Gruppen des Fa-
milien- und Jugendprogramms am Apéro zusammen. Mit kulinarischen und kulturellen 
Spezialitäten geniessen wir den Appenzeller Abend in gewohnt lockerer Atmosphäre. Zur 
Unterhaltung wird das «Appenzeller Echo» aufspielen.

Sämtliche Hotels und Unterkünfte gemäss Liste werden bis zum Ende des Abends 
mit einem Shuttlebus bedient.

Sonntag: Festmesse
Ein feierliches Pontifikalamt mit Bischof Markus Büchel, mit zahlreichen Gästen und der 
einheimischen Bevölkerung bildet am Sonntagmorgen den Höhepunkt der Tagung. Dabei 
kommt es auch zur Uraufführung des Lieds der Schweizergarde.

Sonntag: Öffentlicher Apéro und Festumzug
Im Zeichen der Begegnung zwischen Garde und der Bevölkerung steht der öffentliche 
Apéro im Anschluss an die Messe. Wie bereits am Samstag sind wir auch mit einem Infor-
mationsstand präsent, um gerade den jungen Leuten die Schweizergarde näherzubringen. 
Unter Trommelwirbel und Blasmusikklängen zieht die ganze Festgemeinde anschliessend 
durch die Hauptgasse in Richtung Gringel zum Festbankett .

Sonntag: Festbankett
Kein Gardisten-Fest ohne Festessen. Zusammen mit Ehrengästen geniessen wir den Ab-
schluss der Tagung im Gringel.

Ehemalige Schweizergardisten in der Pfarrkirche St. Mauritius Appenzell, 2016.
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VIELSEITIGES RAHMENPROGRAMM FÜR DIE GANZE FAMILIE
Requiem
Am Samstagmorgen gedenken wir den verstorbenen Gardisten mit einem Requiem in der 
Klosterkirche des ehemaligen Kapuzinerinnenklosters Maria der Engel.

Der freudige Zufall will es, dass am Samstagmorgen um 10.00 Uhr in Abtwil SG die 
Diakonweihe unseres Kameraden Ivan Saric (GSP 2012 – 2015) stattfindet, zu der die Ex-
gardisten ebenfalls herzlich eingeladen sind. (Kontakt Ivan Saric: ivan—saric@gmx.ch)

Musikalischer Empfang
Ein erster öffentlicher Anlass bildet der musikalische Empfang am Samstagmorgen. Das Ex-
gardistenspiel sorgt in Uniform und mit rassigen Märschen für Aufmerksamkeit und wohlklin-
gende Unterhaltung, während uns der Landammann offiziell begrüsst. Weitere Redner sind 
der Gardekommandant sowie der Präsident der Exgardistenvereinigung.

Kinderhort
Während sämtlichen Programmpunkten, die nicht für Kinder geeignet sind – namentlich Re-
quiem, GV/Damenprogramm und Festmesse – werden die Vorschul- und Primarschulkinder 
im Kinderhort im Pfadidörfli betreut. Der Hort wird von erfahrenen Betreuerinnen der Pfadi 
Maurena geleitet. Auch während der Essen am Samstagabend und am Sonntagmittag können 
sich die Kinder spontan in einer separaten Spielecke im Gringel vergnügen. Die Betreuung 
geschieht in deutscher und französischer Sprache.

Generalversammlung/Familienprogramm
Während die Exgardisten der Generalversammlung beiwohnen, bietet der Samstagnachmittag 
für die Angehörigen die Qual der Wahl. Alle vier Führungen werden in den Sprachen deutsch, 
französisch und italienisch bzw. mit entsprechender Übersetzung angeboten.

Dorfführung durch die malerische Hauptgasse des kleinsten Hauptorts der Schweiz 
inkl. Besichtigung des spätgotischen Kirchturms der Pfarrkirche St. Mauritius.
Besuch des «Brauqüöll» der Brauerei Locher inkl. Degustation (Mindestalter 16 Jahre)
Biber–Backen der weltberühmten Appenzeller Biber bei der Böhli AG–Bäckerei/Confiserie
Betriebsbesichtigung der Appenzeller Alpenbitter AG inkl. Degustation (min. 18 Jahre)

Nebst den Damen sind auch die Kinder je nach Eignung zu diesen Führungen eingeladen. 
Jugendliche von Exgardisten ab der Oberstufe haben zudem die Möglichkeit , am Programm 
des Jugendanlasses teilzunehmen.

Jugendanlass
Die Zentraltagung ist auch Werbeplattform für den Gardenachwuchs. Für rund 30 männliche Ju-
gendliche aus dem ganzen Bistum St. Gallen organisieren wir deshalb ein attraktives Programm mit 
Workshops am Samstagnachmittag, an denen sie die Schweizergarde näher kennenlernen können. 
Den Samstagabend sowie den Sonntagmorgen verbringen die Jugendlichen zusammen mit uns. 
Auch Jugendliche von Exgardisten ab der Oberstufe können an den Workshops teilnehmen.
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FESTKARTEN
Gemäss Beschluss der Präsidentenkonferenz vom 27. Juni 2020 in Morges ist die Festkarte 
für Samstag und Sonntag für weniger als 100 Franken zu gestalten. Die entsprechende 
Subvention geschieht grosszügigerweise durch die Zentralvereinigung.

Die Karten enthalten auch sämtliche kostenlose bzw. öffentliche Angebote (Requiem, 
musikalischer Empfang, Festmesse, Sonntags-Apéro, Festumzug und Kinderhorte).
Nicht im Preis inbegriffen sind die Getränke zu den Mahlzeiten.
Kinder bis 6 Jahre sind gratis.
Kinder und Jugendliche von 6 bis 18 Jahre bezahlen die Hälfte des angegebenen 
Preises.

Karte A	 Freitag: Führungen, Apéro, Abendprogramm	 CHF 30.– 

Karte B	 Samstag: GV/Familienprogramm, Apéro, Abendprogramm	 CHF 50.– 

Karte C	 Sonntag: Festbankett	 CHF 50.– 

Karte AB	 Freitag und Samstag	 CHF 80.– 
	 Freitag: Führungen, Apéro, Abendprogramm
	 Samstag: GV/Familienprogramm, Apéro, Abendprogramm

Karte AC	 Freitag und Sonntag	 CHF 80.–
	 Freitag: Führungen, Apéro, Abendprogramm
	 Sonntag: Festbankett

Karte BC	 Samstag und Sonntag	 CHF 90.–
	 Samstag: GV/Familienprogramm, Apéro, Abendprogramm
	 Sonntag: Festbankett

Karte ABC	 Freitag, Samstag und Sonntag	 CHF 120.–
	 Freitag: Führungen, Apéro, Abendprogramm
	 Samstag: GV/Familienprogramm, Apéro, Abendprogramm
	 Sonntag: Festbankett

Karte Z	 Samstag und /oder Sonntag jeweils ohne Essen	 CHF 0.–
	 Samstag: GV/Familienprogramm
	 Sonntag: nur öffentliche Programmpunkte
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APPENZELL – ENTDECKE DAS GEHEIMNIS!
Appenzell Innerrhoden ist mit rund 170 Quadratkilometern flächenmässig der zweitkleins-
te Kanton, gemessen an seiner Bevölkerung von gut 16'000 Einwohnern gar mit Abstand 
der kleinste. Doch schaut man auf die Anzahl Bundesräte oder Schweizergardisten, so 
zählte man in den letzten Jahren und Jahrzehnten nicht ohne Stolz eine vergleichsweise 
hohe Anzahl Innerrhoder. Qualität zählt in Innerrhoden eben vor Quantität, und zwar in 
vielerlei Hinsicht.

In keiner anderen Region werden Kultur, Handwerk und Geselligkeit so engagiert gelebt 
wie in den grünen Hügeln oberhalb des Bodensees. Appenzell Innerrhoden ist seit jeher 
ein Agrargebiet, das sich vor allem der Viehzucht und der Milchwirtschaft verschrieben hat 
und aufgrund der konfessionellen Grenze zu Ausserrhoden ein homogenes katholisches 
Ländchen blieb. Nicht verwunderlich deshalb, dass viele Bräuche hier ihren Ursprung in 
der Landwirtschaft und im religiösen Glauben finden. Die Prozession an Fronleichnam, 
die Appenzeller nennen es «Ösehegottstag», ist die grösste und prächtigste in der Ost-
schweiz . Nebst den kirchlichen Würdenträgern fallen vor allem die zahlreichen Frauen in 
der Werk- oder Festtagstracht auf. Ihre goldbestickten Schürzen und Brusttücher zeugen 
von der jahrhundertealten Textilindustrie und Sticktradition.

Das Sticken ist nur eines der alten Handwerke, die in Appenzell noch gepflegt werden. 
Entlang der Hauptgasse finden sich Sennensattler, Weissküfer, Gold- und Silberschmiede, 
die ihre Produkte an Einheimische sowie nicht selten an eine weithergereiste Kundschaft 
verkaufen. Weltweit bekannt sind auch die kulinarischen Spezialitäten. Vom Käse und dem 
Bärli-Biber über das Bier und den Alpenbitter bis hin zum Mostbröckli und der Siedwurst, 
das Appenzellerland ist ein Paradies für Esser, die wissen wollen, woher das Stück Fleisch 
oder der Käse auf dem Teller stammen.

Grosse Tradition im Appenzellerland hat die Volksmusik . «Appenzeller Musik» ist gar ein 
stehender Begriff und die Appenzeller als solches gelten als musikalisch, gesangs- und 
tanzfreudig. Wer schon mal eine «Alpstobete» besuchte, weiss, wie ausgelassen und «hö-
ckig» Appenzeller Abende sein können. Apropos Alpen: Das einzigartige Wandergebiet im 
Alpstein lädt ein zum Entdecken und Bestaunen, aber auch zum Verweilen und Geniessen. 
Denn nirgends im Alpenraum ist die Berggasthaus-Dichte so gross wie im Alpstein – Für 
einmal zählt auch die Quantität.

Kulinarische und kulturelle Spezialitäten, heimelige Restaurants, gute Unterhaltung und 
das alles in einer einmaligen Landschaft . Gibt es einen geeigneteren Rahmen für eine 
Jubiläumstagung?

In diesem Sinne: «Chönd zonis!»
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INFRASTRUKTUR: UNTERKÜNFTE, ÖV, SHUTTLEBUS
Es ist uns ein Anliegen, dass auch bei den Übernachtungen kostengünstige Angebote je-
dermann die Teilnahme ermöglichen. Ab 18 Fr.  kann in der Jugendunterkunft übernachtet 
werden – ein unschlagbarer Preis! 
Für die hier aufgeführten Hotels konnte eine gewisse Anzahl Betten reserviert werden. Um 
davon profitieren zu können, müssen die Anmeldungen zwingend über Simone Kölbener, 
OK-Mitglied und Vertreterin von Appenzellerland Tourismus AI, bzw. über unsere Website 
gebucht werden. Es gilt: «De Flingge isch de Gschwinde.»

simone.koelbener@appenzell.ch 
071 788 96 46 
www.jubilaeumstagung.ch

Hotelzimmer und Unterkünfte, die speziell für Familien geeignet sind, sind farblich 
hervorgehoben. Auch hierbei gibt es günstige Angebote sowie solche mit Koch-
möglichkeit . Insbesondere das Pfadiförfli, perfekt gelegen und Ort des Kinderhorts, 
möchten wir exklusiv für Familien bereithalten. 
Die einzelnen Programmpunkte am Freitag in Gonten sowie am Samstag und Sonn-
tag in Appenzell sind grundsätzlich in Gehdistanz zueinander und zum öffentlichen 
Verkehr.
Für Leute mit Mobilitätseinschränkung stellen wir für Strecken zwischen den einzel-
nen Programmpunkten (z . B. Freitagnachmittag: Führungen und Abendprogramm; 
oder Sonntag: Festmesse und Festbankett) einen Shuttlebus zur Verfügung. Dazu 
bitte den Vermerk «Mobilitätseinschränkung» auf dem Anmeldetalon ankreuzen. Die 
Anreise und Rückkehr vom bzw. zum Hotel bleibt Sache der Teilnehmer.
Allen, die eine Unterkunft über die Website bzw. Simone Kölbener buchen, profi-
tieren von einem gratis ein Shuttlebus an beiden Abenden bis Programmende. Die 
Unterkünfte in Appenzell befinden sich am Samstagabend in Gehdistanz zum Ver-
anstaltungsort.
Appenzellerland Tourismus AI schenkt allen Gästen, die drei oder mehr Nächte in 
Innerrhoden übernachten, die Anreise mit ÖV (2. Klasse) aus der ganzen Schweiz . 
Lösen Sie dazu das Billett online unter www.appenzell.ch, wo Sie auch weitere Infos 
erhalten.
Als Ergänzung des öffentlichen Verkehrs gibt es in Appenzell Innerrhoden mit dem 
PubliCar einen Tür-zu-Tür-Service, der auf Vorbestellung und gegen einen kleinen 
Aufpreis zum ÖV-Billett das ganze Strassennetz bedient. Weitere Infos unter https://
www.postauto.ch/de/publicar-appenzell-ai.
Fazit: Lass das Auto im Hotel oder gleich zu Hause!
Für die Organisation von Parkplätzen sind wir dankbar, wenn Exgardisten, die mit 
dem Privatauto anreisen, dies entsprechend auf dem Anmeldetalon vermerken.
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PREISLISTE HOTELS

UNTERKUNFT

ZIMMERART / PREISE PRO 
NACHT & PERSON IN CHF

(inkl. Frühstück, exkl. Kurtaxen 2.50 
p.P.N, bei voller Zimmerbelegung) BEMERKUNGEN

Romantik  
Hotel Säntis

EZ: 180  |  DZ: 140 20.– Rabatt ab 2 Nächte

Zusatzbett im DZ: 70 max. 1 Zusatzbett möglich

Hotel Hecht
EZ: 130  |  DZ: 110 20.– Rabatt ab 2 Nächte

Zusatzbett im DZ: 70 max. 1 Zusatzbett möglich

Hotel Löwen
EZ: 130  |  DZ: 110 20.– Rabatt ab 2 Nächte

Zusatzbett im DZ: 70 max. 1 Zusatzbett möglich

Hotel Appenzell DZ: 115

Hotel Adler DZ: 90 / 100     
DZ zur Einzelbenutzung: 170 Abhängig von Zimmergrösse

Traube  
Restaurant & Hotel

DZ: 95

Apartment (6–8 Pers): 110 Pauschal 660.–

Hotel Freudenberg DZ: 80 / 90     
DZ zur Einzelbenutzung: 100 / 120 ohne / mit Balkon

Garni Loosmühle

DZ: 85  |  DZ Etagendusche: 75

4er-Zimmer: 75  |  3er-Zimmer: 80

Touristenlager (3er/4er/8er): 50 5.– Rabatt für Kinder bis 16 J.

Weissbadlodge
EZ: 118  |  DZ: 98     
DZ Dachgeschoss: 108

Zusatzbett in Dachgeschoss: 50–70 max. 2 Zusatzbetten möglich

Hotel Hof Weissbad DZ: ab 230

Hotel Bären Gonten
EZ: 206.50  |  DZ: 167.50  

Junior Suite: 196.50

speziell für Familien
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PREISLISTE HERBERGEN

UNTERKUNFT

ZIMMERART / PREISE PRO 
NACHT & PERSON IN CHF

(inkl. Frühstück, exkl. Kurtaxen 2.50 
p.P.N, bei voller Zimmerbelegung) BEMERKUNGEN

Jugendunterkunft 
Appenzell 2er/4er/8er/16er-Lager: 18 inkl. Kurtaxe, kein  

Frühstück / Kochmöglichkeit

Pfadidörfli 3er/6er/14er-Lager: 25
inkl. Kurtaxe, 5.– Rabatt für 
Kinder bis 16 Jahren; kein 

Frühstück / Kochmöglichkeit

Kloster  
Maria der Engel EZ: 50  |  DZ: 50 inkl. Kurtaxe /  

Etagen-WC / Dusche

Pension und Hostel  
Alte Metzg

DZ: 80  |  DZ Etagendusche: 60 Kinder 3–12 J.: 40.–

Suite/Familienzimmer: 95 Kinder 3–12 J.: 40.–

Zusatzbett: 50

2er-Zimmer: ab 55

3er- bis 6er-Zimmer: ab 45 

speziell für Familien
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SPONSOR WERDEN!
Eine Zentraltagung der Exgardisten kann nicht ohne grosszügige Sponsoren durchgeführt 
werden. Die Tagungskarten werden zu einem Preis ausgegeben, der jedem die Teilnahme 
ermöglichen soll. Die grosszügige Subvention durch die Zentralvereinigung sorgt dafür, 
dass zumindest die grossen Essen gedeckt sind. Für alles andere brauchen wir Sponso-
ren. Wir durften bislang ein erfreuliches Engagement verschiedener Institutionen ent-
gegennehmen und wir hoffen, dass uns auch aus den Reihen der Exgardisten eine kräftige 
Unterstützung zuteilwird. «Vegöllt ’s Gott!»
Kleiner Tipp: einem «Commendatore»-Sponsor (s. folgende Seite) ist ein Sitzplatz an der 
Festmesse reserviert .

Bankverbindung:
OK Zentraltagung Vereinigung ehem.  
päpstlicher Schweizergardisten 2021
9050 Appenzell
CH86 0076 3000 1311 4714 5

HAUPTPARTNER
Katholische Kirchgemeinden Innerrhodens

CO-PARTNER

Filiale Coop · Zielstrasse 13 · 9050 Appenzell · Tel. 071 788 09 60   
www.metzgerei-fässler.ch

Vorname/Name

Strasse

PLZ/Ort

E-Mail

Antwort1. Preis  
Gutschein für  
eine Grillplatte  
im Wert von Fr. 150.–

2. Preis

Gutschein für  
eine Auf schnittplatte  
im Wert von Fr. 100.–

3. Preis 

Gutschein für  
einen Ein kauf  
im Wert von Fr. 50.–

Wettbewerbsfrage

Wie viel wiegen die drei Culatello zusammen, 
welche im Laden aufgehängt sind? 

Rinkenbach 33 · 9050 Appenzell 
Tel. 071 788 09 50
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PARTNERSCHAFTEN
Hauptpartner und Co-Partner
Individuelle Vereinbarungen

«Cavaliere di Collare»-Sponsor | ab CHF 2000.–

Bankett für 4 Personen
Ganzseitiges Inserat im Festführer sowie digital
Ehrenplatz an der Festmesse mit vorgängigem Begrüs-
sungskaffee für 4 Personen 
Musikalischer Empfang mit Apéro für 6 Personen
Erwähnung mit Logo im Festführer und auf der Website

«Cavaliere di Gran Croce»-Sponsor | ab CHF 1000.–

Bankett für 2 Personen
Inserat im Festführer sowie digital 
Ehrenplatz an der Festmesse mit vorgängigem Begrüs-
sungskaffee für 2 Personen
Musikalischer Empfang mit Apéro für 4 Personen
Erwähnung mit Logo im Festführer und auf der Website

«Commendatore con Placca»-Sponsor | ab CHF 500.–

Inserat digital
Ehrenplatz an der Festmesse für 2 Personen
Musikalischer Empfang mit Apéro für 2 Personen
Erwähnung mit Logo im Festführer und auf der Website

«Commendatore»-Sponsor | ab CHF 250.–

Ehrenplatz an der Festmesse für 1 Person
Musikalischer Empfang mit Apéro für 1 Person
Namentliche Erwähnung im Festführer und auf der Website

«Cavaliere»-Sponsor | ab CHF 100.–

Namentliche Erwähnung im Festführer und auf der Website
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ORGANIGRAMM Patronatskomitee
Roland Inauen
Ruth Metzler
Markus Büchel

Präsidium
Clemens Fässler

Administration
Valerio Caprino

Sponsoring
Clemens Fässler

Programm
Simon Krummenacher

Kommunikation
Andreas Burkhard

Infrastruktur
Marco Döring

Freitag
Franziskus Wetter

Verpflegung
Franz Fässler

Gäste
Ralph Lehner

Samstagabend
Simon Krummenacher

Jugendprogramm
Emilia Hautle

Übernachtung
Simone Kölbener

Bankett
Simon Krummenacher

Tagungsbüro
Nicolaus Cadalbert

Uniformen/Verstellen
Philipp Koller

Bau/Deko
Adrian Hinrichs

Familienprogramm
Marcel & Erika 
Baumeler

Religiöse Anlässe
Andri Casanova

Empfang Sa
Simon Krummenacher

Generalversammlung
Simon Krummenacher

Groupe de réflexion
Max Imfeld

Marco Reichmuth
Lukas Schmucki

	
Personen ausserhalb des OKs 

Kern-OK / Ressortleiter
	
Erweitertes OK / Teilbereichsleiter



«CHÖND ZONIS!»
WIR FREUEN UNS AUF EIN 
RAUSCHENDES FEST

Kontakt Administration:                 Kontakt OK-Präsident: 
Valerio Caprino                                  Clemens Fässler                                   info@jubilaeumstagung.ch
Zeughausstrasse 6a                          Loretto 10                                              www.jubilaeumstagung.ch
9200 Gossau                                      9108 Gonten

Stand: 13.12.2021


